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Verkaufs- und Lieferbedingungen

1.	 Vertragsabschluß
a)	� Lieferverträge schließen wir nur zu den nachfolgenden Bedingungen ab, auch wenn wir uns bei ständiger Geschäftsbeziehung künftig nicht ausdrücklich 

darauf berufen.

b)	� Unsere Angebote sind freibleibend. Verpflichtet sind wir nur nach Maßnahme unserer schriftlichen Auftragsbestätigung. Änderungen und Ergänzungen 
bedürfen der Schriftform.

2.	 Preis
a)	� Unsere Preise verstehen sich rein netto und, sofern keine anderen Vereinbarungen getroffen sind, ab Werk. Sämtliche Versand- und Transportkosten, sowie 

Zollkosten bei Auslandslieferungen, gehen ausschließlich zu Lasten des Bestellers.

b)	� Den Preisen liegen zur Zeit der Angebotsabgabe gültigen Lohn- und Materialkosten zugrunde. Bei Lieferzeiten von mehr als 4 Monaten werden die am 
Liefertag gültigen Preise berechnet.

3.	 Zahlungsbedingungen
a)	� Unsere Rechnungen sind zahlbar, spätestens 30 Tage nach Rechnungsdatum netto Kasse, oder innerhalb 10 Tagen abzüglich 2% Skonto. Skontoabzug ist 

nur gestattet, wenn ältere Rechnungen bezahlt sind.

b)	� Zahlt der Besteller nicht vereinbarungsgemäß, sind wir berechtigt, vom Zugang der ersten Mahnung an bankübliche Verzugszinsen zu berechnen, 
vorbehaltlich weitergehender Ansprüche.

c)	� Gerät der Besteller länger als eine Woche mit einem nicht nur unerheblichen Betrag in Zahlungsverzug oder treten Umstände ein, welche begründete 
Zweifel an seiner Kreditwürdigkeit rechtfertigen, wozu insbesondere auch eine Veränderung der Rechtsform gehören kann, so werden sämtliche noch 
offen stehenden Forderungen sofort fällig, ebenso laufende Wechsel. In all diesen Fällen sind wir außerdem berechtigt, nur noch gegen Vorauszahlung 
oder Sicherstellung weiterzuliefern oder, nach angemessener Nachfrist, eine weitere Erfüllung des Vertrages abzulehnen.

d)	 Wechsel nehmen wir nur bei ausdrücklich gesonderter Vereinbarung entgegen.

4.	 Lieferungs- und Abnahmepflichten
a)	� Lieferfristen beginnen, sobald alle Ausführungseinzelheiten geklärt sind und der Besteller alle Voraussetzungen erfüllt hat. Liefertag ist der Tag des 

Versandes. Verzögert sich der Versand ohne unser Verschulden, gilt der Tag der Bereitstellung als Liefertag.

b)	� Teillieferungen sind zulässig.

c)	� Werden wir an der rechtzeitigen Lieferung durch Störungen im Betriebsablauf bei uns oder unseren Unterlieferanten, die nachweislich von erheblichem 
Einfluss sind, oder durch Arbeitskämpfe gehindert, so verlängert sich die Lieferfrist angemessen. Wird die Lieferung dadurch unmöglich, so entfällt unter 
Ausschluss von Schadenersatz unsere Lieferpflicht.

d)	� Geraten wir in Verzug, so ist der Besteller berechtigt, schriftlich eine angemessene Nachfrist zu setzen und nach dem ergebnislosen Ablauf schriftlich vom 
Vertrag zurückzutreten, soweit die Ware noch nicht fertig gestellt ist. Alle weitergehenden Ansprüche, insbesondere Schadensersatzansprüche sind 
ausgeschlossen, soweit nicht vorsätzliches oder grob fahrlässiges Handeln eines unserer Organe oder leitenden Angestellten vorliegt.

e)	� Wünscht der Besteller, dass notwendige Prüfungen von uns durchgeführt werden, so sind Art und Umfang der Prüfungen zu vereinbaren. Ist nichts 
besonderes vereinbart, hat der Besteller die Kosten zu tragen.

5.	 Versand
	 Verpackungskosten sind in unseren Preisen nicht enthalten und werden nach Aufwand berechnet.

6.	� Copyright
	� Der Besteller entbindet uns vom Copyright und ähnlichen Schutzrechten an uns überlassenen Zeichnungen und Schriftstücken. Wir verpflichten uns, 

angefertigte Kopien und andere Reproduktionen zu nutzen und nicht an Dritte weiterzugeben.

7.	 Eigentumsvorbehalt
	� Wir behalten uns das Eigentum an sämtlichen gelieferten Waren bis zur gänzlichen Bezahlung vor. Soweit rechtlich zugelassen, gilt der Vorbehalt 

solange, bis der Besteller sämtliche Forderungen aus der Geschäftsbeziehung, insbesondere auch einem etwaigen Kontokorrent-Saldo bezahlt. Dies gilt 
auch dann, wenn der Preis für bestimmte, vom Besteller bezeichnete Lieferungen, bezahlt ist. Verbindet der Besteller unsere Vorbehaltsware mit anderen 
Waren, so steht uns an der neuen Sache Miteigentum im Verhältnis des Rechnungswertes aller verbundenen Waren zu. Die neue Sache gilt insoweit als 
Vorbehaltsware im Sinne der Bedingungen.

8.	 Eigentumserwerb durch Be- oder Verarbeitung
	� Soweit uns zur Be- oder Verarbeitung Gegenstände übergeben werden, erwerben wir hieran Miteigentum entsprechend dem Wert der von uns zu 

leistenden Arbeit.

9.	 Beanstandung, Haftung/Gewährleistung für Mängel
a)	� Bei nachweisbaren Material- oder Ausführungsfehlern können wir nach unserer Wahl den Mangel kostenlos beseitigen oder gegen Rücklieferungen von 

Ware und Bearbeitungsabfall entweder kostenfrei Ersatz leisten oder den Rechnungswert gutschreiben.

b)	� Weitergehende Ansprüche des Bestellers, insbesondere auf Ersatz von Bearbeitungskosten, Kosten für vorbearbeitete Halbfabrikate, Ein- und Ausbaukosten 
sowie von Schäden, die nicht den Liefergegenstand selbst betreffen, sind ausgeschlossen.

c)	� Der Besteller hat die Waren zu untersuchen und etwaige Mängel unverzüglich, spätesten 10 Tage nach Eingang am Bestimmungsort schriftlich zu rügen.

d)	� Uns ist Gelegenheit zu geben, den gerügten Mangel an Ort und Stelle zu überprüfen. Ohne unsere Zustimmung darf bei Verlust des Gewährleistungsan-
spruches an den bemängelten Waren nichts geändert werden.

e)	� Werden Ausfallmuster dem Besteller eingesandt, so haften wir nur dafür, dass die Lieferung entsprechend dem Ausfallmuster unter Berücksichtigung 
etwaiger Berichtigungen ausgeführt wird.

f)	� Für Mängel oder Schäden, die aufgrund des uns zur Verfügung gestellten Materials entstehen, haften wir nicht. Wir sind vielmehr im Gegenteil berechtigt, 
unsere üblichen Leistungspreise voll in Anrechnung zu bringen.

g)	� Sämtliche Schadenersatz- und Gewährleistungsansprüche verjähren innerhalb von 6 Monaten nach Anlieferung, soweit das Gesetz nicht zwingend 
längere Fristen vorschreibt.

10.	Erfüllungsort
	 Erfüllungsort für Lieferung und Zahlung sowie für empfangene Wechsel ist für beide Teile unser Firmensitz.

11.	Gerichtsstand
	 Gerichtsstand für Streitigkeiten aus Verträgen mit Vollkaufleuten ist Esslingen, bzw. Stuttgart. Dies gilt auch für Wechsel- und Scheckverbindlichkeiten.

12.	Datenschutz
	� Der Besteller erteilt mit Annahme der Verkaufs- und Lieferbedingungen seine Zustimmung, dass die zu seiner Person im Rahmen der Zweckerfüllung 

(Auftragsabwicklung und -abrechnung) gespeicherten Daten mittels der EDV verarbeitet werden dürfen.

13.	�Der Vertrag bleibt auch bei rechtlicher Unwirksamkeit einzelner Punkte in seinen übrigen Bestandteilen verbindlich. Die Vertragspartner sind verpflichtet, 
bei der Schaffung einer rechtswirksamen Regelung mitzuwirken, die dem Zweck und der wirtschaftlichen Bedeutung der unwirksamen Bestimmung oder 
des unwirksamen Teils einer Bestimmung entspricht oder möglichst nahe kommt.


